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M 141. Halle, Mittwoch den 24. Marz 1852.
Erſte Ausgabe.

An unſere Leſer. 4Bei Ablauf des Vierteljahres laden wir unſere geehrten Leſer ein, die Pränumeration auf das nächſte Quartal
(April bis Juni 1852) mit 225 Sgr. für unſere unmittelbaren Abnehmer und mit 26 Sgr. bei Beziehung durch die Königl.
Poſtanſtalten zu erneuern.

Fortdauernd werden Bekanntmachungen jeder Art, von Behörden und Privatperſonen aufgenommen, ſo wie
alle auf das allgemeine Intereſſe Bezug habende Verfügungen und Bekanntmachungen des Königlichen Land
rathsOfficiums de s Saalkreiſe s durch unſere Zeitung zu öffentlicher Kenntniß gebracht werden.

Hieſige Beſtellungen nimmt unſere bisherige Zeitungs Expedition am Markte auch ferner entgegen auswärtige Be
ſtellungen auf das nächſte Quartal unſerer Zeitung erſuchen wir bei den Königl. Poſtanſtalten möglichſt bald und unter Angabe
unſeres Zeitungstitels:

machen zu wollen.
Halle den 22. März 1852.

Für die Nothleidenden auf dem Eichsfelde gingen ferner ein
Von St. in Merſeburg 2 15 v. W. 1 t.K. 2 F. 18 9 3. G. bei Großörner 1 B. W.15 F. L. 10 F. B. 1 C. B. 10
grn die Nothleidenden auf dem Thüringerwalde gingen ferner ein

Von St. in Merſeburg 2 15 F. 13 9 z B. W.1 e 15 H. F. L. 10 von den Kindern J. E. H. 10

Für die Nothleidenden im Eichsfelde gingen ferner bei mir ein:
Von der Gemeinde in Stumsdorf, durch den Herrn Ortsrichter
Schlemmer eingeſandt 5. 15 P. S. in Oſtrau 2 A.

Halle, den 22. März 1852. Bindſeil.
Deutſchland.

Berlin, d. 22. März. Der Königl. Hannöverſche General
Director der Steuern und Zölle Dr. Klenze iſt aus Hannover der
Herzogl. Braunſchweigiſche Finanz Director und Geheime Legations
nen w a Z. e t und d Braunſchweigiſche Finanzrath

ü on Bra eig hier angekommen. WHer König wird, wie ſchon cnhahne, Mittwoch früh die Reiſe

nach Mörs in Begleitung des General Lieutenants Grafen v. d.

e ehe eri it 17 e Wilhelm vonTheil der ein a Brandenburg fiel, Biſtandthei
der preußiſchen Monarchie. ie Beſitzergreifung durch König Friedrich J re erſt im Jahre 1707. e hat
S e e den ne in Folge deſſelben Ereigniſſes

ahre an b er.Errichn, Bezug auf die Abänderung des Verfaſſungs Artikels die
folg MWing S Lehen e n e Be dem C. B. zu

1ge von Seiten der Fraction Geppert BodelſchwinLaß der Amendements zu erwarten welches ſich rin ausſpricht,

c et Stung von Lehen unterſagt bleibt, die Regelung der
vorbe ung der Lehen in Fideicommiſſe aber einem beſondern Ge

ſetze ehe Die Fraction Arnim werde dem Vernehmen nach die
ſem An Beſten ihre Zuſtimmung ertheilen

Die r e ſchreibt: „Sicherem Vernehmen zufolge hat der Herr
Miniſter n San c. an die EiſenbahnDirektionen eine Verfügung
erlaſſen t b nes quf die Nothwendigkeit hingewieſen wird, nur
ſolche Eiſenbahnbeamte im Dienſte zu behalten, reſp. neu anzuſtel

die Einbrin

Halliſche Zeitung (im Schwetſchke ſchen Verlage),

Schwetſchke'ſcher Jeitungs- Verlag.

len, deren politiſche Zuverläſſigkeit außer Zweifel ſteht. Es heißt in
dem betreffenden Reſcripte, daß es bei der großen politiſchen Bedeu
tung der Eiſenbahnen von beſonderer Wichtigkeit ſei, daß nur po
litiſchzuverläſſige Jndividuen bei deren Betrieb und Verwaltung be
ſchäftigt werden und dem Staate feindſelige Elemente darin keinen
Eingang finden; nach der Beſchaffenheit des Eiſenbahndienſtes könn
ten ſelbſt die untergeordnetſten Beamten für die Zwecke der Demo
krätie eine mehr oder minder gefährliche Thätigkeit entwickeln ſchon
die Stellung der Schaffner reiche hin, um durch heimliche Beſor
gung von demokratiſchen Korreſpondenzen die Verbindung zwiſchen
der Demokratie der verſchiedenen Städte zu unterhalten, und um
politiſchen Emiſſären und Flüchtlingen das Reiſen und Fortkommen
zu erleichtern ec.“

Aus Hannover wird berichtet, daß es ganz den Anſchein hat,
als werde die vorgeſtern daſelbſt eröffnete Flotten- Conferenz
ohne irgend ein Ergebniß bleiben. (N. Pr. 3.)

Koblenz, d. 18. März. Aus zuverläſſiger Quelle wird mit
getheilt, daß die Proviantämter angewieſen ſind, vor der diesjähri
gen Ernte keine Roggen Ankäufe zu machen. t

Karlsruhe d. 19. März. Die Petitionen d
lutheraner um kirchliche Anerkennung ſind vor einigen Tag
Beſchluß der zweiten Kammer erledigt worden. Die Regierun
erklärt, daß die nach unſeren Geſetzen zukommende Toleranz g
ſei, daß dagegen von einer Anerkennung einer beſonderen lutheriſchen
Kirche keine Rede ſein könne, indem die unirte evangeliſche Kirche

zugleich noch die lutheriſche Kirche in ſich begreife. Die Kammer be
ruhigte hierbei und ging zur Tagesordnung über.Deſſau, d. 19. v ärz. Die Verfaſſungs Kommiſſion hat am

1. d. M. ihre Arbeiten geſchloſſen. Der dadurch zu Stande gebrachte
Entwurf einer landſtändiſchen Verfaſſung für ganz Anhalt, für

die Herzogthümer AnhaltOeſſau und Anhalt Köthen, wird nebſt ei
nem Geſammtberichte ſeitens der Kommiſſion, ſo wie den Sitzungs
protokollen, zur weitern Entſchließung in dieſen Tagen dem, Herzoge
vorgelegt werden. Hierauf ſoll der gedachte Entwurf dem Ha f
von Anhalt Bernburg zur Kenntni nahme, beziehentlich dich en We
migung behufs Beitritts zu der dadurch bewirkten „Anhalti Mite e
ſammtung“ übermittelt, und dann die „alte Landſchaft“ zur weitern
Anhörung konvozirt werden.

ambur d. 21. März. u ielmedie 51 ger Verwickelung der Bremer Verhältniſſe erhäl hier
alle Kreiſe in großer Spannüng. Eine kelegraphiſche Depeſche, weiche
geſtern Abend an der Börſenhalle angeſchlagen war, meldet, daß de
von dem Bremer Bürgeramt geſtellte (in der vor. Nr. d. Z. mitge

Die Entwickelung, oder vielmehr



theilte) Antrag, dem Bundestagsbeſchluß vom 6. d. M. Widerſtand
zu leiſten, geſtern don der Bürgerſchaft mit 107 gegen 97 Stimmen
angenommen worden iſt. T.Wien, d. 21. März. (Tel. Nachr.) Die heutige Wiener Zeitung
bringt einen belobenden Armeebefehl des Kaiſers an das aus Hol
ſtein zurückgekehrte Armeekorps. Eine A. H. Verordnung verfügt,
daß bis zur definitiven Regelung des Gemeindeweſens die Wahlen
der Gemeindevorſtände den Behörden zur Sanction vorzulegen ſind.
Die Gewählten haben dem Kaiſer Treue und gewiſſenhafte Pflicht
erfüllung eidlich anzugeloben.

Frankreich.
Paris, d. 19. März. (Tel. Dep. d. Königl. Preuß. Staats

Anz.) Durch ein Dekret im heutigen „Moniteur“ werden die kleinen
Rentenbeſitzer ermächtigt, ihre 5proz. Rente auf die Verſorgungskaſſe
zu übertragen, wo dieſelbe al pari als Aequivalent eines entſprechen
den Kapitals angenommen und mit 5 pCt. verzinſt wird. Der
Geſetzentwurf über die Zwangsarbeitsſtrafe, wonach letztere künftig in
einer Strafkolonie anzutreten, iſt, vom Staatsrath genehmigt, der
Regierung zugeſchickt worden. Jn Rheims haben neue politiſche Ver
haftungen ſtattgefunden.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 20. März. (Tel. Nachr.) Jn der geſtern Nacht

ſtattgehabten Sitzung des Oberhauſes erklärte Lord Derby, er werde
im April, Mai oder Juni d. J. das Unterhaus auflöſen und eine
Neuwahl veranſtalten laſſen. Vor Beginn des Herbſtes würden
ſicherlich die Vertheidigungsmaßregeln und andere dringliche Angele

genheiten beendet ſein. Lord Grey erklärte ſich zufriedengeſtellt.
Im Unterhauſe giebt Disraeli an Lord John Ruſſell eine faſt überein

mmende Erklärung, wird aber von OsborneHall, Cobden, Cardwell und Ruſſell heftig und feindlich angegriffen, ohne daß jedoch vonder Oppoſition ein Leſſtameer Antrag geſtellt wird.

Belgien
Brüſſel, d. 20. März. (Tel. Dep. d. Königl. Preuß. Staats

Anz.) Das gerichtliche Verfahren wegen des bulletin frangais hat
heute begonnen und wird übermorgen fortgeſetzt werden. Mit Aus
nahme des Grafen d'Hauſſonville und Alexander Thomas wurden die
Uebrigen außer Anklageſtand geſetzt. Odilon Barrot und Berryer tra
ten nicht als Vertheidiger auf, angeblich weil ihnen erklärt worden
war, daß, wenn ſie es thäten, ihnen die Rückkehr nach Frankreich
verweigert werden würde.

China.
Hongkong, d. 30. Januar. Der Aufſtand in der Provinz

Kwangſi greift immer weiter um ſich; in Canton hat der Gouver
neur Seu alle Einwohner aufgefordert, nach Kräften zu den Kriegs
laſten beizutragen, und man erwartet, daß theils Patriotismus, theils
eigennützige Beweggründe dieſem Aufrufe Kraft verleihen werden.
Doch ſcheint man in Canton ſelbſt einen Angriff weniger zu befürch
ten. Jn den Gewäſſern von Ningpo iſt eine furchtbare Flotte der
berüchtigten Seeräuber erſchienen und beunruhigt ſogar die Gemüther
der oberſten Regierungs Chefs. Mehrere Mandarins haben mit dem
Anführer der Piraten eine Zuſammenkunft gehabt, und es kam ſchon
u Unterhandlungen, die aber dann in Folge einer Weigerung von
eiten des Räubers, ſich den ceremoniellen Formalitäten und Eti

quetten Vorſchriften gegen die Mandarins zu fügen, abgebrochen wur
den. Die Auswanderung der Chineſen nach Californien dauert fort.

Bericht über die Sitzung der Stadtverordneten
am 22. März 1852.

Unter Vorſitz des Herrn RechtsAnwalt Gödecke wurde verhandelt:
1) Die Pachtzeit über die beiden Keller unterm Rathhauſe im Eingange zur

Armenkaſſe läuft Michaelis d. J. ab, und hatte der Magiſtrat beantragt, dieſen
Contract zu prolongiren. Indeß ſind dieſe Keller inzwiſchen zur öffentlichen Ver

ung ausgeboten und erklärte ſich die Verſammlung mit dieſen Maßregeln ein

4 Laden unterm Rathhauſe in der Leipziger Straße ſind am 17. d. M.
e zur Verpachtung ausgeboten und iſt dabei

der Poſamentier Albert Henſel mit 172 Thlr.

Derſelbe mit 129der Galanteriehändler Oelſchig mit 95
der Schirmfabrikant Spieß mit 100

Beſtbietender geblieben. Der Magiſtrat beantragt Ertheilung des Zuſchlags, und
die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden.

3) Jn Gemäßheit des Beſchluſſes vom 24, Novbr. v. J. ſind nunmehr für die
darin bezeichneten zur Ausführung nöthig erkannten Bauten vom Stadtbaumeiſter
die erforderlichen Anſchläge gefertigt worden. Dieſelben erfordern einen Baukoſten
aufwand von 15,569 Thlr. 6 Sgr. 2 Pf. und zwar

1) 767 Thlr. 15 Sgr. Pflaſterung der Straße von der Stadt Zürich bis zur
Marienbibliotbek;

2) 760 Thlr. Pflaſterung der Schulgaſſe

3) 563 Berggaſſe;4) 787 Thlr. 24 Sgr. Pflaſterung der kleinen Steinſtraße
5) 334 Thlr. 26 Sgr. S Pf. Pflaſterung der Klausbrücke;

nis 13 6 des WMoritzplatzes7) 304 Thlr. Pflaſterung der langen Gaſſe;

8) 500 des Domplatzesder Teufelsgaſſe
der Straße an der Dreckbrücke
der Weingärten
der Mittelwache

hlr. Anlegung eines Fußweges nach den Bahnhöfen
zu kleinen Pflaſterreparaturen

Thir. 6 Sgr. Zuſchuß an Steinen für die mit alten Steinen auszu
r n Pflaſterungen15) 390 Thlr. Regulirung und Bepflanzung des Frauckenplatzes

16) 330 Thlr. Abputz der Hofſeite des Rothhauſes
17) 1500 Thlr. Herſtellung der blauen Thürme;
18) 150 Thlr. Reparaturen am Hauſe Nr. 2018; 2
19 245 Thlr. 3 Sgr. 7 Pf. Anlegung einer Waſſerſchöpfe
20) 100 Thlr. Reparatur des Böllberger Weges
21) W re Sgr. 10 Pf. Umdeckung des Schieferdachs auf dem Neumarktſchen

Rathhauſe
22) 19 Thlr. 26 Sgr. 9 Pf. für einen Weſſerdurchlaß in Freienfelder Flur
23) 830 Thlr. Verbreiterung der Dreckbrücke

520 Thlr. Erhöhung der Ufermauer an der Schifferbrücke;
25) 113 Thlr. Beſeitigung der Treppen in der Schulgaſſe m
26) 50 Thir Kanal in der Taubengaſſe
27) 280 Thlr. Befriedigung zwiſchen den Pfeilern. am Giebel der Marktkirche
28) 405 Thlr. Herſtellung der Mauer am Glauchaſchen Gottesacker
29) 500 Thlr. Chauſſtrung des Weges an der Lehmbreite
30) 142 Thlr. Herſtellung der Däacher auf den Freienfelder Kabelhäuſern';
31) 660 Thlr. Koſten für 4 eiſerne Röhrkaſten
32) 180 Thlr. Anlegung eines Brunnens in Glaucha;
33) 260 Thlr. 2 eiſerne Pumpen
34) 50 Thlr. für probeweiſe Legung von thönernen Röhren zur Waſſerleitung
35) 752 Thlr. 4 Sar. 6 Pf. Mehrausgaben beim Bau der Hausmannsthürme
36) 300 Thlr. Erhaltung der ſtädtiſchen Wege
37) 100 Thlr. Weißen der Schulen
38) 100 Thlr. Planiren im Zwinger. aDer Magiſtrat iſt mit Rückſicht auf den KämmereiEtat, welcher nur 13,314
Thlr für Baukoſten auswirft, und mit Rückſicht darauf daß im Laufe des Jah
res doch immer noch unvorhergeſehene Bauten vorfallen, der Anſicht, daß die Po
ſten ad 6. 10. 19 26 und 32 zum künftigen Etat auszuſetzen ferner das Pflaſter
der Schulgaſſe nicht von behauenen Steinen, ſondern nach Art des in der Leipziger
Straße angelegten auszuführen und für den Domplatz keine Petersberger Steine
zu verwenden daß ferner in die Ufermauer pos. 24 vorläufig nur 2 Treppen an
zulegen, um Erfahrungen zu ſammeln, ob das dortige Terrain zum Ausladeplatz
benutzt werde, und daß die Beſeitigung der Treppe vor dem Grundſtück Nr. 115

pos. 25 nicht nothwendig erſcheine, ſo lange keine andern Bedingungen von
dem zeitigen Beſitzer dieſes Hauſes geſtellt werden. Im Uebrigen beantragt der
Magiſtrat Genehmigung der gemachten Vorſchläge

Die Verſammlung beſchließt hierauf auf die einzelnen Anträge
ad 1. den Anſchlag zu genehmigen
pos. 2. die Koſten zu bewilligen und zwar für Pflaſter mit pouſſirten Steinen.

Auch genehmigt die Verſammlung die verlangte Summe ad pos. 25. hin
ſichtlich der Wegnahme der Treppen vor dem Venediger'ſchen und Karras
ſchen Hauſe und erſucht den Magiſtrat, mit dem Hausbeſitzer Wagner we
gen Wegnahme ſeiner Treppe ein anderes Abkommen zu treffen und die
Verhandlungen der Verſammlung zur weitern Beſchlußnahme vorzulegen

pos. 3. die Genehmigung zur Ausführung wurde nicht ertheilt
pos. 4. die Pflaſterung wird genehmigt und zwar nicht nur bis zum Kreisge

richt, ſondern der ganzen Straße, weshalb um Ergänzung des Anſchlags
erſucht wird

pos. 5. 7. 8. u. 9. werden genehmigt dagegen
pos. 6. dem Magiſtrate beigeſtimmt, die Pflaſterung für jetzt noch auszuſetzen
pos. 10. ebenfalls
pos. 11. die Verſammlung bewilligt für die Ausführung die noch vorhandenen

alten Steine und zwar in der Art, daß die Strecke der Glauchaſchen Straße
bis nach dem ſchon gepflaſterten Stück, und dann vom Stengel'ſchen Grund
ſtück bis zu Elitſch vorgenommen wird La

pos. 12. wird bewilligt epos. 13. desgl. und wird der Magiſtrat erſucht, die Verwendung der vom
rdheh und Viehmarktsplatz gewonnenen Kieſelſteine vielleicht geſchehen
zu laſſen

pos. 14. u. 15. werden bewilligt.
Zur Beauffichtigung bei den ſtädtiſchen Bauten und zur Hülfe des Stadtbau

meiſters bewilligt demnächſt die Verſammlung auf 6 Menvate pro Monat 15 Thlr.
zur Remuneration eines vom Stadtbaumeiſter anzunehmenden Bauſchreibers ſtatt
der in den einzelnen Anſchlägen ausgeworfenen Beträge für Beauffſichtigung und
beſchließt endlich, den Magiſtrat zu erſuchen, ſämmtliche hiernach genehmigte Bau
ten auf Rechnung ausführen zu laſſen.

Wegen vorgerückter Zeit mußten die Berathungen über die übrigen Anſchläge
bis zur nächſten Sitzung ausgeſetzt werden.

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 22. bis 23. März.

m Kronprinzen z Hr. Partik. v. Halmer a. Wien. Die Hrrnu, Fabrik. Rau3 a. a hdebreg, gäwtel e Dresden Wolff a. Leipzig. Die Hrrnu. Kaufl.
Behr a. Sulza, Triebel a. Breslau, Hencke a. Berlin Engelhardt a. Bre
men Müller a. Mannheim.

Stadt Zürich Hr. Gutsbef. Winkelmann a. Lichtenberg. Hr. Aſſeſſor Sander
a. Merſeburg. Die Hrru. Kaufl. Seebe u. Jacoby a. Leipzig Wiemann a.
Jſerlohn, Braun a. Zeitz, Kranz a. Magdeburg Henſel a. Fürth, Cohn a.
Berlin.

Goldner Ring:? Hr. Rechts Anwalt Seeligmüller a Cönnern. Die Hrru.
Pred. Thuſius a. Collenbey, Dr. Müling a. Friedeberg. Die Hrru. Kauft.
Siegel a. Leipzig Oppermann a. Reichenbach Süll a. Berlin.

Engliſcher Hof: Hr. Oberlieut. v. Serbit a. Hresden. Hr. Rent. Hohlmann
a. Berlin. Hr. Oekon. Deren e n Hrru. Kaufl. Becker a. Of

nbach, Mai a. Oſchatz Haubold a Schneeberg.Stalt Hainburg: Hr. Oekon Dammköhler a Oſchersleben. Hr. Strd. Schma
ling a. Coswig. Hr. Amtsrath v. Platen a. Königsberg. Hr. Geh. Comm.
Rath Grendner a. Prag. Die Hrru. Kaufl. Scheiding a. Berlin Schmidts
a. Barmen, Nißmann a. Sondershauſen.

Schwarzer Bär: Hr. Sattlermſtr. Werner a. Sitterfeld. Hr. Oekon. Linzner
a Lobenſtein. Die Hrrnu. Kaufl. Kahleis a. Minden, Hügel a. Liegnis.

Magdeburger Bahnbofz Die ESrrn. Kaufl. Baſſau u. Lefort a. Paris. Hr.
Fabrik. Sittig a. Offenbach. Hr. Partik. Körner a. Hamburg.

Thüringer Bahnhof Die Hrru. Partik. Grelon u Criaude a Charent. Hr.
Prof. Gawa a. Moſelle. Hr. Graf Torelly a. Prag. Hr. Rent. Platzon a.
kondon. Die Hrrn. Kaufl. Feldhaus a. Barmen, Gelhorn a. Kalbe. Hr.
Dr. Eichhorn a. Waldeck.

Meteorologiſche Beobachtungen.

t

22. März. Morgens 6 Uhr. Nachm. 2 Uhr. Abends 10 Uhr. Tagesmittel.

Luftdruck 339,14 Par. e. 338,56 Par. L. 337,67 Par. L. 338,46 Par. L.

Dunſtdruck 1,55 Par. L. 1,75 Par. L. 1,76 Par. L. 1,69 Par. e

Relat. Feuchtigk. 95 pCt. 55 pCt. 79 pCt. 76 pCt.
Luftwärme De G. Rm. 5,3 G. Rm. 1,2 G. Rm.! 1,4 G. R.

Alle Luftdruckbeobachtungen ſind auf die Temperatur 0 Gr. R. reducirt.



Fekauntmäachungen.
Bekanntmachung.

In dem über den Nachlaß des am 26. Juni
1850 hier verſtorbenen Maurer Gottfried
Moertz eröffneten Konkurſe im abgekürzten
Verfahren ſoll die Ausſchüttung der Maſſe bin
nen 4 Wochen erfolgen, was hiermit zur öf
fentlichen Kenntniß gebracht wird.

Halle a/S. am 13. März 1852.
Königl. Kreis-Gericht, I. Abtheilung.

v. Koenen.

Bekanntmachung.
5000 Cour. ſind im Ganzen oder ge

trennt auf ländliche Grundſtücke mit dem 6.
Mai d. J. auszuleihen. Das Nähere münd-
lich bei Herrn G. Elſte in Elben bei
Gerbſtedt.

Die Erbauung eines neuen Schulgebäudes
zu Bennſtedt ſoll an den Mindeſtfordernden
verdungen werden. Zu dieſem Behuf iſt ein
Termin

am Mittwoch den 31. März er.
Nachmittags 1 Uhr

im alten Schullokale anberaumt, wozu Unter
nehmer hierdurch eingeladen werden. Die Be
dingungen werden im Termine näher bekannt
gemacht. Anſchlag und Zeichnung liegen beim
Unterzeichneten zur Einſicht bereit.

Bennſtedt, d. L1. März 1852.
Der Schulze Holdefleiſz.

Bekanntmachung.
Bei der nahe bevorſtehenden Auflöſung mei

ner Gaſtwirthſchaft bin ich Willens, Dienstag
den 30. d. Mts. von Morgens 8 Uhr an in
meinem Gaſthofe hierſelbſt mehrerlei Gegen
ſtände, als: Pferde, Kühe, Schafe und Feder
vieh, zwei Acker und einen Kutſchwagen, auch
andere, zum Betrieb der Oekonomie gehörige
Geräthſchaften, Haus und Wirthſchafts Sa
chen, Schenkutenſilien und Meubles, Stroh c.,
unter den bei Eröffnung des Termins bekannt
zu machenden Bedingungen öffentlich gegen
gleich baare Bezahlung zu verſteigern, wozu
Kaufliebhaber hierdurch eingeladen werden.

Oſtrau, den 16. März 1852.
C. Rudloff.

Große Auction von Steingut.
Donnerstag d. 25., 26. u. 27. März, Mon

tag d. 5., 6., 7. u. 8. April, jedesmal Nach
mitt. 13, Uhr, ſollen gr. Ulrichsſtr. Nr. 20:
22 Kiſten Steingut, als: Terrinen, Näpfe,
Schüſſein, Aſſietten, Compotieren, Teller, Kaffee
und Theekannen, Töpfe, Taſſen, Waſchbecken,
Nachtgeſchirr u. dgl. m. meiſtbietend verkauft

werden. Brandt.
Ein Landgut, 1 Stunde von Delitzſch an

einer Straße gelegen, mit ca. 94 Morgen ſehr
gutem Feld iſt Veränderungshalber ſofort und
aus freier Hand zu verkaufen. Nähere Aus
kunft bei F. A. Schönbrodt jun.,Delitzſch. Steinweg Nr. 296.

LehrlingsGeſuch.
Für ein Handlungshaus in Gotha ſuchen

wir einen jungen Mann als Lehrling der die
gehörige Befähigung beſitzt, die dortige rühm-
lichſt bekannte Handlungsſchule mit Nutzen be
ſuchen zu können.

Die Bedingungen ſind billig, und die Zeit
des Antritts Oſtern oder Johannis.

Halle, März 1852.
Brunzlow Sohn.

Reueſte Feſtgabe für die Jugend.
Jm Verlage von Julius Klinkhardt in Leipzig iſt erſchienen und in allen Buch

handlungen zu haben „Unſer Wandel iſt im Himmel!“

Feſt gabe
Jünglinge und Jungfrauen

von
Auguſt Lansky.

Mit einem Titelſtahlſtich.
gr. 8. (15 Bogen) eleg. in Umſchlag. Preis 20 Ngr.

Prachtausgabe in Goldſchnitt geb. mit rn Oeckel und einem Titel in Farbendruck.
Preis 1 Thlr.

Vorliegende „Feſtgabe“ beſteht aus einer Sammlung von 114 religiöſen Liedern
und Betrachtungen, von denen der erausgeber nur ſolche gewählt hat, welche ſowohl
nach Jnhalt als Form einen mehr klaſſiſchen Werth beſitzen, daher nicht nur Herz und
Gemüth in wahrhaft chriſtlich religiöſer Weiſe erheben, ſondern auch das äſthetiſche Gefühl
wohlthuend berühren. Beſonders aber iſt es die Anordnung des Stoffes, welche unſere
Sammlung von allen andern weſentlich unterſcheidet und durch welche der Hauptzweck: Die
Auffaſſung des irdiſchen Lebens als einen Wandel im Himmel“ erreicht werden ſoll.
Es wird nämlich der Leſer in den Abtheilungen: Die Confirmation der Rückblick
der Wanderſtab der Beruf das
die Kirche die Natur die H
geführt und zugleich

eimat
an das endliche Ziel ſeiner irdiſchen Pilgerſchaft erinnert.

Haus das Leben mit den Brüdern
h an die Hauptmarkſteine ſeiner Wallfahrt

Eltern Leh
rern, Verwandten und allen Freunden der Jugend wird dieſes Buch eine willkommene Gabe
für Jünglinge und Jungfrauen ſein,
bei der Feier des Geburtsfeſtes,

welche ſie ihnen am Tage der Confirmation, oder
oder zu Weihnacht widmen und welche bei treuer

Benutzung reichen Segen für das Herz, das Haus, den Beruf und das öffentliche Leben
bringen wird. Die äußere Ausſtattung der einen Ausgabe iſt geſchmackvoll, die der andern
prachtvoll, der Preis aber dabei äußerſt billig.

Zu haben bei Pfeffer in Halle.

Auf dem Jüngkenſchen Ritter
gute zu Reinsdorf bei Artern ſol

len Montag den 5. April Vormittags 9 Uhr
circa 100 Stück fettes Schaafvieh in kleinen
Partieen meiſtbietend gegen baare Zahlung ver
kauft werden.

Anzeige.
Auf der Grube Emilie bei Strenz-

Naundorf iſt jetzt ſtets gute knorplige
Braunkohle, à Tonne 6 zu haben.

Ruſſiſcher Talg iſt angekommen und wird
in beliebiger Quantität verkauft bei

E. J. Arnold,
Licht u. Seifenfabrik in Halle a/S.

Eine Quantität Pferdedünger liegt auf der
„Königl. Reitbahn“ zum Verkauf.

Der erſte Laden vom Markte in der Leip
zigerſtraße unterm Rathhauſe, nebſt Stube,
3 Kammern und einer Küche, 34 Fuß lang,
ſteht von jetzt an zu vermiethen und zum
1. Octbr. zu beziehen bei Albert Henſel.

Ein Material Geſchäft, zu deſſen Uebernah
me circa 4000 erforderlich ſind, ſteht aus
freier Hand zu verkaufen wo? ſagt Ed.
Stückrath in der Exped. dieſer Zeitung.

Oeffentlicher Dank.
Hoffnungslos lag ich an einem hartnäckigen

Bruchleiden darnieder, und konnte um ſo we
niger darauf rechnen, dem Tode zu entgehen,
da der eingetretene Schaden, den ich durch
Operation nicht heilen laſſen mochte, den zer
ſtörenden Brand und mit demſelben eine nur
zu große und Gefahr drohende offene Wunde
erzeugte. Dennoch iſt der gewaltige Schaden
vollſtändig geheilt und meine Wiedergeneſung
erfolgt. Dies habe ich nächſt Gott dem Herrn
Dr. Contius in Brehna zu verdanken, und
fühle mich dringend verpflichtet, die Bemühun
gen dieſes Mannes öffentlich anzuerkennen.
Hocherfreut ſpreche ich die Gefühle des Dankes
und der Hochachtung aus, womit ich gegen
ihn durchdrungen bin, und wünſche von gan
zem Herzen, daß der Höchſte ihm mit ſeiner
Gnade lohnen und ſein Wirken allezeit ſegnen
möge.

Die Gutsbeſitzerin Elteſte
in Beyersdorf.

Ein Mädchen, welches das Kochen ver
ſteht und gute Atteſte hat, wird auf ein Rit
tergut nahe bei Halle zu Oſtern zu miethen
geſucht. Frau Wittwe Müller am kl. Schla
e vor dem Schifferthore wird die Güte haben

Näheres darüber zu ertheilen.
Ein Burſche zum Seilerraddrehen wird

miethen geſucht Steinthor Nr. 1527.

Eine Wohnung nebſt Torfplatz zu Merſe
burg, Oberaltenburg Nr. 824, wo der Torf
abſatz ſchon ſehr bedeutend iſt, ſteht auf meh
rere Jahre zu verpachten.

Pockholzkegelkugeln in allen Grö
ßen empfiehlt

F. E. Spieß in der alten Poſt.

Zwei Burſche von 14 bis 15 Jahren am
liebſten vom Lande, finden zum 1. April einenguten Dienſt bei J. F. Weber

Alter Markt.

Friſchen Dorſch erhielt ſo eben wiederG Gebiet
Grummt verkauft die Pfarre zu M üllerdorf

Pfeffergurken empfiehlt
h. Lincke, Alter Markt Nr. 695.

Bruchbandagen
ohne Schenkelriemen, für die ſchwerſten Brüche
zweckmäßig alle Arten von Mutterkränzen,
Urinhalter, Dragbeutel u. ſ. wi., verfertiget zweck
mäßig und billigſt der apptobirte Bantagiſt
Steuer, Leipzigerſtraße Nr. 281, dem „gold
nen Löwen“ gegenüber.

Neuer praktiſcher Zahnkitt, in Etuis
à 7 mittelſt welchem man jeden
ſchadhaften hohlen Zahn ganz leicht dauer
haft auskitten und denſelben gleich andern
geſunden Zähnen vollkommen tauglich wie
der machen kann.

Zu haben bei O. IIIaring, Nr. 200.

e er in IIalle iſt zu
abenGeibels Gedichte, neueſte ſchöne

Ausgabe, elegant gebunden mit reicher Ver
goldung (Preis 2 7 zu 1
20

edwitz Amaranth, neueſte Ausr en (Preis 1 A 18
zu 1 5
4



Neues Abonnement. t Bei Otto Wigand in Leipzig iſt er
ſchienen

Die Natur ddo ſtehende HeerZeitſchriſt zur Verbreitung naturwiſſenſchaftlicher Kenntniß u
und Natn ſeine Beſtimmung.ranſchannng

für Leſer aller Stände. Zu haben bei er in IIälle.
Herausgegeben von Dr. Ule, Karl Müller, Roßmäßler c. g 7 SMit xylographischen IIlustrationen. eere Faſſer billigſt bei Mann.

Vierteljährlicher Subſcriptionspreis bei Poſtäjäh W ptionsp allen Buchhandlungen und Poſtämtern 25 Kappelſche Bücklinge erhielt
Proſpecte und Nummern zur Anſicht in jeder Buchhandlung. Julius Kramm

Halle, März 1852.

rn ri tte Ki2 Stuben u. 1 Kammer ſind an einen einzel Ein gutes einſpänniges Ackerpferd, ſechs Jahr à u re Kieler Sprettrn,

nen Herrn ſofort zu vermiethen bei Leh alt, iſt zu verkaufen bei ramm.mann am Leipzigerthor Nr. 1634. F. Kohl in Gutenberg
ÄSÖÖCIeGSSstetese,t.(. v c. Geh Markktberichte.Fonds und Geld-Cours. Wet Magdeburg, den 22. März. (Nach Wispeln.)

Preuß. C Regen 2 m eBerlin den 22. März. S reutz. Kour S Preuß. Cour.Srief Geld Gem S rief Geld. Gem. KartoffelSpiritus ohne Geſchäft
nds Courſe. Cöln Mindener 57 Tr a Berlin den 22. März.v Freiwillige Anleihe 102 10177, de Prieritats Obügat. 15 1o3 tos h. ren 7

do. Staats Anleihe v. 1850 4 102 do. do. II. m. 5 104 103 gs ſchiinwend 49Staats Schuld Scheine 3 89 89 DuſſeldorferElberfelder 1104 à pr. Früh 47 a tOder Deich Bau Obligat. ar do. Prior. 105 Mat Juli 48, a 27 verk..Sch. d. Seeh. à St. 50 do. Prior. 5 Gerſte, große, 39 41 verk.Kur u. Neum. Schldverſch. 31 S Magdeburg Halberſtädter kleine 37 38Berline— Stadt Obligat. 102 e e 4 66 65 Hafer loco 25——27do. do. t 88 o. Prioritäts- 5 1103 102- hKur u. Reumarkiſche 3 98 98 eder wleſſh Martiſche 39 don s S griz 48pfd. 23 à 23 verk.
Oſtpreußiſche 3 935 do. Prioritäts a 99 J 99 Erbſen t v verk.Pommerſche 3 97 do. Prioritäts 102 101 Rappsſ eS Poſenſche re do. Prioritäts III. Sorie 5 102 ppsſaat Winterrapps 68--69 nominell.do z 95 do. IV. Serie 5 1032/, 10277 Winterrübſen 67-—63 do.Schlefiſche 3 96 Oberſchlefiſche Lit. A. 149 148 Leinſa o6 m rrüvſen 54—52 do.do. Lt. B. v. St. gar. i do Hrioritäat s e r e do.e e ggeceth unur u. Neumärkiſche 998 rinz Wilh. t. Bohw.) à40 7S Pommerſche 4 100 99 r3 v s h s Mai a b. Br., G.S Poſenſche 98 do. II. Serie. A. ha 3 m 3 à b Br., G.S rußtſche e Rheiniſche ger 80/, 81 à Zu en 9 Br., 9 G.heiniſche u. Weſtyh. do. (Stamm) Priorit. 4 88 60 7 Nu uſt L Br. n G.Sächſiſche 4 99 do. Prioritäts Oblig. S t. r. G.Schleſiſche a do. 5. Staat garantirte gr. e Br. u. G.Schuldvſchr. d. Eichsf. T. C. RuhrortCref.KreisGladb. z 84 83 Leindt e e e Br., 10 G.Preuß. Bank Anth.Scheine 102 101 do. Prioritäts Aal b April Wat tStargard Poſen 3 87 86 Spiritus e ohne 37 en a 25

Shere Wenn 13 13 Thüringer nmtce 76 77 mit Faß 24 nohget 5 bz.dere Goldmünzen à 5 10 do. Prioritäts Oblig. 4 7 101 März doDisconto e el der 126 125 Marz April do.o. rioritäts 5 S pril7Eiſenbahn Actien. ſche et 227 e e b 21 rAachen Düſſeldorfer 4 Ausländiſche Eiſen uSee hergee 43 bahn Stamm Actien. n vö 24 Br. 23 u. G.itä Bernburger 21 Sr. 25 bz. u. G.do. Prioritäts 5 101 Cöthen U Breslau, d. 22. März. Weizen, weißer, 52 66lin Anhalt. Lit. A. u. B. 121 Krakau Oberfchlefiſche 4 83 do. Zelber 7 edo. Prioritäts 4 99 Kiel Altona 4 108 Hafer 28 32 GerſteBerlin Hamburger D. l107 a Mecklenburger ehe e r ßdo. Prioritäts 107 Nordbahn (Friedr. Wilh. 44 Stettin, d. 22. März. Weizen Frühj. 55, 59 Br.do. do. II. m. a ZarskoeSelo 439,444 Roggen 47 bz., Frühj. 27 bö., Mai Juni 49 49 bz.Berlin Potsdam Magdeb. Rüböl Mai Juni bz., Herbſt 16 bz. Spiritus 15d Yrioritäts e Sbiigat. 4 28. 767, Fusl. Prtorit. erken bz Frühj. JuniſJuli 14 bz.
v. o t02 [102 rakau Oberſhlefſeee Hamburg, d. 22. März. Roggen und Wdo. do t. D. c l100 Nordbahn (Friedr. Wilh.) 5 101 o zu ha gen und Weizen zuBerlin Stettiner ist 130 S ekun Dreitendan baren Der as 18
do. ioritä bo. Prioritäts Obligat. 5 Kaſſen Vereins Bank Aet. 4 n e Waſſer ſtand der Saale bei Halle

März Abds. 6 Uhr am Unterp. 7 Fuß 1 Zoll.
Leipzig, den 22. März. am S ſern Mgs. 6 Elbe wen 7 Fuß 1 Zoll.

Courſe Ange Staatspapiere. Ange nd dim 14 Se Fuß. e Seſust Ackien e Sinfen. boten Seſucht. den 22 r n t de
el Loque ern vat 1005 2 et wur kleinere oAnd. ausl. d'o nach ge o. o. 4 i tringerem Ausmünzfuße auf 100 10 do. do. 44 v S Schifffabrtsnachricht.U. Duc. à 3 auf 100 7 Sächſ. erbl. Pfandbr. à 31/, o v. 500 912, Die Schleuſe zu Magdeburg paſſfirten

aiſerl. do. do. auf 100 7 von 100 u. 2 S Aufwärts d. 20. März. Schleppkahn Auguſt,Bresl. do. à 65 As auf 1001 65 a 4 von 500 101 H M. Dampfſchifff. e Comp., Güter, v. Magdeburg nPaſfir do. do. à 65 As auf 1001 6 von 100 u. 2 Hresden. Schleppkahn Friedrich, desgl. Den
Conv.Spec. u. Gld. auf 1001 Sächſ. lauf. Pfandbriefe à 3 87 21. März. F. Koch, Nr. 13, Guter, v. Magdeburg
idem 10 u. 20 Kr. auf 100 2 Sächſ. do. do. à 39 ehe n. Dresden. F. Henſchel, desgl. E. Beher, desgl.

Staakspapiere. Sach do de o. Hamburg n. Tetſchen. D. Mack, Bretter v. WuActien woll. Zinſen Epz.Oresd.Eiſenb. P.-Obl. à V 109 ſterwitz n. Buckau. A. Zunder, desgl. F. Placke,
Königlich ſächſiſche Staats Papiere à Thüringiſche Prior. Obl. 4 o Güter, v. Hamburg n. Tetſchen. F. QAugndt, desgl.
3 im 14 F. von 1000 u. 500 90 Königl. pr. SteuerCreditKaſſenſch. T, Compt. K. S.Schifff. Stabholz, v. Spandau n.
eteiner e à 35 im 14 F. v. 1000 u. 500 89 Schönebeck. G. Löſche, Steinkohlen, v. Hamburg n.a 4 do. do. von 500 101 kleiner Buckau. Den 22. März. W. Bartels, Steinkoha 49, do. do. von 500 u. 200 J 103 Kön. Pr. St.Schuldſcheine à 3/, len, v. Hamburg n. Bernburg E. Bornemann,

a 59 do. do. von 500 u. 200 10e pr. 1909 r le S Weizen Roggen u. Hafer e ittenberge n. Halle.We do. kleinere Kaiſ. k. öſterreich. Met. Pr. 150 fl. Niederwärts- d. 21. März. Wwe. Placke, Gyps,Königl. ſächſ. Landrentenbriefe à 3, n e a h. ehe S v. Alsleben n. Tangermünde. F. Fritze, Zucker, von
im 14 F. v. 1000 u. 500 a e n c Bernburg n. Berlin. Den 22. März. F. Quandt,küinerg S h rn r n. Hamburg. G. Geisler-Act. d. eh. ſächſ. bair. E. B. bis Mich Actien der W. B. pr. St. e Möb n Spandau. C. Adler1855 à ſpäter à 39 v. 100 89 Leipz. BankActien à 250 pr. 100 183 S ncken n. Ko i W. Dümling, Saljz, v.

o. ſächſ. ſchleſ. 4 Pr. 100 101 Lpz. Dresd Eiſenbahn Act. à 100 Stehen et rn C. Pfaffenberg, Zucker, vonObl. d. ehem. Chemn.R.Eiſenb. pr. 100 161 chorn r g. Maede C. Hemmer, Sand, v. Troi bau Sittau do. pr. 1001 27 e ter We adebürg. W. Placke, Gypeſteine-do. à 100 5 Berlin Anhalt à 200 Pr. 100 120 en n. Magdeburg.Leipz. Stadt Obligationen à 3 im Magdeburg Leipz. do. Pr. 100 241 71 Magdeburg den 22. März 1852.14 F. von 10600 u. 500 951 Thüringiſche do. ppr. 100] 76 Königl. Schleuſen Amt. Haaſe.
GebauerSchwetſchke' ſche Buchdruckerei in Halle.
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